
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch SW von Hüffenhardt

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Neckar-Odenwald-Kreis

Gemeinde: Hüffenhardt
Gemarkung: Hüffenhardt

TK25-Nr.: 6720 Bad Rappenau
R/H-Werte: 3504840 / 5460760
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Beschreibung:
Südwestlich von Hüffenhardt liegt am Westhang des Barnholzes ein aufgelassener Steinbruch, in dem Oberer

Muschelkalk gebrochen wurde. Anstehend sind untere Bereiche der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (mo2,

Nodosus-Schichten) bis hinauf in den Bereich der Künzelsauer Schichten (Semipartitus-Schichten). Die Kalksteine

zeigen den typischen Aufbau im Oberen Muschelkalk dieser Bereiche, wobei einzelne härtere Bänke (Leitbänke) durch

die Erosion etwas hervorgehoben werden (bzw. weichere Schichte zurück erodieren). Außerdem sind die typischen

Fossilien zu finden (Ceratiten, Muscheln, Brachiopoden u. a.). Wenig nordöstlich befindet sich stratigraphisch in den

selben Schichten ein weiterer kleinerer Bruch.
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